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überhaupt nicht wichtig weniger wichtig neutral wichtig sehr wichtig

Wie wich:g ist Ihnen (als Führungskra?) die Gesundheit 
Ihrer MitarbeiterInnen am Arbeitsplatz im Allgemeinen? 

Wie wichtig schätzen Sie (als Führungskraft) Ihr Verhalten 
für die Gesundheit Ihrer MitarbeiterInnen ein?

VIRTUELLE FÜHRUNG UND WOHLBEFINDEN

Nathalie K. von Rooy, Dr. Antonia J. Kaluza & Prof. Dr. Rolf van Dick
nathalie.vonrooy@stud.uni-frankfurt.de

InsAtut für Psychologie | Abteilung Sozialpsychologie 

Und jetzt geht’s um das Team: Wie empfinden MitarbeiterInnen den Einfluss ihrer Führungskraft im virtuellen Team?
Das möchten wir herausfinden... und brauchen Ihre Unterstützung:

https://ww3.unipark.de/uc/DGF_MA/

TEILNAHME Teilnehmen können alle Personen, die sich in einem Arbeitsverhältnis befinden, eine Führungskraft haben und digital
arbeiten bzw. digital mit ihrer/m Führungskraft/ Team in Kontakt treten.

ZEITAUFWAND Die Studie besteht aus zwei Teilen: Das Ausfüllen des ersten Fragebogens dauert etwa 20 Minuten. In circa 4-6
Wochen werden die TeilnehmerInnen dann per E-Mail zum zweiten Teil eingeladen, der etwa 10-15 Minuten in Anspruch nimmt. Die
Teilnahme an der ersten verpflichtet jedoch nicht zur Teilnahme an der zweiten Umfrage. Aber natürlich würden wir uns sehr
freuen, wenn beide Umfragen ausgefüllt werden!

NUTZEN Mit der Teilnahme kann nicht nur mehr über sich selbst, das eigene Verhalten und das Verhalten der
Führungskraft erfahren werden, sondern es wird aktiv ein Beitrag zum wissenschaftlichen Erkenntnisgewinn
geleistet. ...und es LOHNT SICH: Für die vollständige Teilnahme an beiden Befragungen pflanzen wir einen
Baum und der weltweite Klimaschutz wird direkt unterstützt.

Wir freuen uns über jeden Teilnehmer und jede Teilnehmerin!

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!
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Dauer der Führungsverantwortung

< 3 Monate
3 - 6 Monate
6 Monate - 1 Jahr
1 - 2 Jahre
2 - 5 Jahre
5 - 10 Jahre
> 10 Jahre
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Kommunikationskanäle

E-Mail-
Kommunikation

(Instant-)
Messaging/  Chat

Telefongespräche/
-konferenzen

Videogespräche/
-konferenzen
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Höhe der Führungsverantwortung

< 5 Mitarbeitende

5 - 10 Mitarbeitende

11 - 20 Mitarbeitende

21 - 30 Mitarbeitende

> 30 Mitarbeitende
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gesundheitsförderliche Arbeitsbedingungen unterstützen und fördern

gesundheitsförderliche Arbeitsorganisation unterstützen und fördern

Arbeitszeit bzw. arbeitsfreie Zeit der Mitarbeitenden beachten

Kontakt zu  Mitarbeitenden pflegen und sich über deren Wohlbefinden
austauschen
Maßnahmen der (betrieblichen) Gesundheitsförderung erreichbar
machen, unterstützen und fördern
Mitarbeitende in die Gesundheitsförderung einbinden

persönliche Fähigkeiten der Gesundheitsförderung der Mitarbeitenden
stärken
den Mitarbeitenden ein Vorbild der gesundheitsförderlichen
Selbstführung sein
Förderung eines positiven und gesundheitsförderlichen Teamklimas

einzelne Mitarbeitende individuell wahrnehmen und zielgerichtet
unterstützen
Work-Life-Balance unterstützen und fördern

QualitaGve Befragung von 87 FührungskräMen im Zeitraum von August bis September 2020
(DurchschniTsalter 45 J., 33% weiblich und durchschniTlich 5 Jahren Erfahrung in digitaler Führung)

Wie führen Führungskräbe ihre Mitarbeitenden gesundheitsorienAert im digitalen Kontext?


